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Anfrage 
 

Gremium Sitzung am Öffentlichkeitsstatus

Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz 05.10.2010 öffentlich 
 
 
Beratungsgegenstand (Bezeichnung des Tagesordnungspunktes): 
 
Verpachtung von landwirtschaftlichen Flächen nahe der Johannisbachaue 
 
 
Text der Anfrage: 
Antrag zur Sitzung des Ausschusses für Umwelt- und Klimaschutz 
am 07.10.2010 
 
 
Sehr geehrter Herr von Norden, 
 
für die BfB-Fraktion stelle ich folgende Anfrage: 
 
Mit der Verpachtung von landwirtschaftlichen Flächen nahe der Johannesbachaue, als 
Erwerbsersatzfläche für das interkommunale Gewerbegebiet, stellt sich die Frage nach der 
Sinnhaftigkeit dieses Vorgehens, insbesondere, da die Flächen die dem Landwirt entzogen 
werden, vielfach auch für Ausgleichsmaßnahmen genutzt werden.  
 
Frage: 
Wird die Nutzung der Johannesbachaue, ob als Schutzgebiet oder Freizeitgelände, durch die 
langfristige Verpachtung an einen konventionell arbeitenden Landwirt (Gülleeintrag, 
Ausbringabstand von 85m auf 95 m vom Bachbett erweitert) beeinträchtigt? 
 
Zusatzfrage: 
Besteht die Möglichkeit die Ausgleichsmaßnahmen des Gewerbegebietes als temporäre 
Maßnahmen an den Untersee zu verlegen und die vorgesehenen Ausgleichsflächen direkt am 
Gewerbegebiet weiter für den Landwirt nutzbar zu erhalten?  
 
Unterschrift: 
gez. Alexander von Spiegel      
      
Mitglied des Ausschusses      
für Umwelt- und Klimaschutz         
 
 


